
Winterthur 17. Dezember 1996  

KR-Nr. 376/1996 

 

 

 

A N F R A G E von Christoph Schürch (SP, Winterthur) 

 

betreffend Struktur des Lohngefüges des Staatspersonals 

 

________________________________________________________________________ 

 

 

Im Zusammenhang mit der Budgetdebatte und der Lohnsenkung des Staatspersonals ha-

ben in den Medien die wildesten Behauptungen bezüglich der Lohnstruktur des kantonalen 

Personals kursiert. 

 

Ich bitte deshalb den Regierungsrat, folgende Fragen zu beantworten (Der Geschäftsbe-

richt des RR gibt darüber nur wenig Auskunft): 

 

1. Wieviel Prozent der kantonalen Angestellten und Beamtinnen und Beamten arbeiten je 

Lohnklasse (LK 1-30) ? 

 

2. Wie sieht 1997 dieses prozentuale Verhältnis in Franken aus ( in 5000 Fr. Abstufungen, 

z.B. X Prozent verdienen zwischen 35'000 und 40'000 Fr., - vom untersten bis zum ober-

stes Lohnsegment!)? 

 

3. Welche Berufsgattungen sind mehrheitlich je Lohnsegment vertreten (- alle Lohnseg-

mente)? 

 

4. Wie sieht die Verteilung je Lohnsegment zwischen Männern und Frauen aus (z.B. im 

Lohnsegment zwischen 35'000 und 40'000 Fr. sind X% Frauen und Y% Männer vertre-

ten, - alle Lohnsegmente)? 

 

5. Wieviel Teilzeitangestellte arbeiten beim Kanton Zürich? Wie hoch ist 1997 ihre Jahres-

besoldung in Franken je Lohngruppe ( z.B. Y% arbeiten unter 50%; XYZ Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter arbeiten 80%, davon Y% Frauen; XY% von ihnen sind im Lohnsegment 

zwischen 35'000 und 40'000 Fr., XY% zwischen 40'000 und 45'000 Fr., - alle Lohnseg-

mente)? 

 

 

 Christoph Schürch 


